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Ausgewählte Schriften 
 
 
 

A.  Monografien 
 
1. Das Schuldprinzip im Strafrecht unter besonderer Berücksichtigung des türkischen 

Rechts. Münchener Universitätsschriften Nr. 221, München 2008 (Dissertation). 
 

Rezensionen: Duttge, ZIS 7/2009, S. 386-389 
    Zabel, HRRS 8-9/2009, S. 389-391 
 
2. Grenzen der Anwendung nationalen Strafrechts auf Auslandssachverhalte am 

Beispiel der Korruptionsdelikte (Habilitationsschrift) 
 

B. Kommentierungen/Herausgeberschaft 
 

1. § 264 StGB (Subventionsbetrug), in: Rosenau/Leitner (Hrsg), Nomos-Kommentar 
zum Wirtschafts- und Steuerstrafrecht, Zweite Auflage 2022. 

2. „Vorbemerkungen zu §§ 144ff GewO“, „§ 144 GewO“, „§ 147c GewO“, in: Friauf 
(Hrsg.) Kommentar zur Gewerbeordnung, 2018/2021 (sukzessive Übernahme der 
übrigen Straf- und Ordnungswidrigkeitenvorschriften im Kommentar) 

3. §§ 27, 28 TTDSG (Gesetz zur Regelung des Datenschutzes und des Schutzes der 
Privatsphäre in der Telekommunikation und bei Telemedien), in: Assion (Hrsg.), 
TTDSG, 2022. 

4. Internationales Rechtswörterbuch (Türkisch, Deutsch, Englisch, Französisch, 
Italienisch, Persisch, Arabisch, Russisch), herausgegeben von Ünver u.a., Istanbul,  
3. Aufl., 2025. 

 
C. Aufsätze 

 

1. Konkretisierung des Abstrakten anhand von Beispielen – Die Regelbeispieltechnik 
im Strafrecht, erscheint demnächst. 

2. Die neueren Entwicklungen bei der Bekämpfung der Kinderpornografie im 
deutschen Strafrecht, erscheint demnächst. 



 2/10 

3. Alman Ceza Hukuku’nda Şartlı Salıverilme (Die Straf[rest]aussetzung im deutschen 
Strafrecht), erscheint demnächst. 

4. Offenkundigkeit von Tatsachen im Sinne des § 244 III S. 2 StPO durch Erwähnung in 
Wikipedia? Der Rechtsstaat, 1/2024, S. 147-158. 

5. Der Alkoholkonsum in der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs, in: 
Fabian/Heying/Winnerling (Hrsg.) Gefährlicher Genuss. Getränke und 
Trinkpraktiken vom 17. bis zum 20. Jahrhundert, 2024, S. 337-348. 

6. Honigs Wirken im türkischen Exil, in: Dölling/Hirsch/Rennicke (Hrsg.) Richard 
Martin Honig. Prägender Göttinger (Straf-)Rechtswissenschaftler?, 2024, S. 221-245. 

7. Alman Hukukunda Kamu Görevi Üstlenilmesi Bağlamında Güvenlik İncelemesi (Die 
Sicherheitsüberprüfung bei der Übernahme einer öffentlichen Aufgabe im deutschen 
Recht) in: Özgenç (Hrsg.), Anayasa Mahkemesi Kararları Işığında Hak ve 
Özgürlüklerin Sınırlandırılması Rejimleri Sempozyumu, 2022, S. 283-289. 

8. Mesleğin İcrasıyla Bağlantılı Davranışlarda Cezâî Sorumluluk / Die strafrechtliche 
Verantwortlichkeit beim berufsbedingten Verhalten, in: Özgenç/Şahin/Turhan, 5. 
Türk-Kore Ceza Hukuku Günleri Karşılaştırmalı Hukukta Ekonmik Suçlar 
Uluslararası Sempozyumu, Band I, 2020, S. 327-342. 

9. Inländische Lebensgrundlage als strafgewaltbegründendes Merkmal des passiven 
Personalitätsprinzips, in: Beckmann/Hillgruber/Duttge/Gärditz/Windhöfel (Hrsg.), 
Gedächtnisschrift für Herbert Tröndle, 2019, S. 61-72. 

10. Überobligatorische Erfüllung von Umsetzungspflichten aus inter- und 
supranationalen Übereinkommen, KriPoz 2019, S. 65-72. 

11. Verurteilung eines abwesenden Angeklagten im Strafbefehlsverfahren nach 
Bestellung eines Pflichtverteidigers gemäß § 408b StPO, in: 
Yenisey/Özgenç/Nuhoğlu/Sözüer/Turhan (Hrsg.), Festschrift für Silvia Tellenbach, 
2018, S. 1031-1049. 

12. Die personenbezogene Rechtfertigung des Strafanwendungsrechts am Beispiel des 
absoluten aktiven Personalitätsprinzips, in: Saliger/Kim/Mylonopoulos/ 
Yamanaka/Zheng/Tavaras/Isfen (Hrsg.), Festschrift für Ulfrid Neumann zum 70. 
Geburtstag, 2017, S. 869-882. 

13. Abschaffung des EU-Antikorruptionsberichts - Angst vor der eigenen Courage?, NJW 
2017, S. 14. 
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14. Police officers as victims - sentencing standards and their justifications in English 
and German courts (gemeinsam mit Dr. Regina Rauxloh), Journal of Criminal Law 
(University of Southhampton), 2017, Vol. 81 (1), S. 33–49. 

15. Die Wiederaufnahme zu Ungunsten Freigesprochener, in: 
Schuhr/Oğlakçıoğlu/Rückert (Hrsg), Axiome des nationalen und internationalen 
Strafverfahrensrechts, 2016, S. 37-52. 

16. Zwischen Hybris und Symbolik – die neuen Regelungen zur Auslandskorruption, JZ 
2016, S. 228-236. 

17. Mehr Schein als Sein – die VW-Abgasaffäre aus strafrechtlicher Sicht, JA 2016, S. 1-6. 

18. Häftlinge mit türkischen Wurzeln in deutschen Justizvollzugsanstalten (gemeinsam 
mit Abdühalim Arslanbaş und Sibel Kılıçarslan-Isfen), Neue Kriminalpolitik 4/2015, 
S. 331-338. 

19. Zur gesetzlichen Normierung des entgegenstehenden Willens bei Sexualdelikten. Ein 
Beitrag zu aktuellen Reformüberlegungen, ZIS 2015, S. 217-233. 

20. Strafrechtliche „Selbstreinigung“ am Beispiel der Compliance-Regelung im geplanten 
Unternehmensstrafrecht, Zeitschrift der Juristischen Fakultät der Süleyman Demirel 
Universität, Band 5,  Nr. 1, 2015, S. 1-32. 

21. Strafbare Falschkennzeichnung von Lebensmitteln in fremder Sprache, ZLR 6/2014, 
S. 658-671. 

22. Der Exzess beim erfolgsqualifizierten Delikt, JURA 12/2014, S. 1087-1093. 

23. Der „Repräsentant des Staates" als Opfer der Straftat – strafschärfend, strafmildernd 
oder unrechts- und schuldneutral?, HRRS 2014, S. 88-92. 

24. Die Befangenheit des „dealenden“ Richters, ZStW 2/2013, S. 325-338. 

25. Neuere Entwicklungen im türkischen Straf- und Strafprozessrecht im Lichte der 
EMRK, Kritische Vierteljahresschrift für Gesetzgebung und Rechtswissenschaft 
3/2013, S. 211-222. 

26. Der Eingang des Schuldprinzips ins neue türkische Strafgesetzbuch, in: 
Duttge/Ünver (Hrsg.) Das Schuldprinzip im türkischen Strafgesetzbuch im Spiegel 
des deutschen Strafrechts, Ankara 2013, S. 43-64. 

27. Anwendung der §§ 332, 334 StGB auf Auslandssachverhalte durch das EUBestG, in: 
Schulz/Reinhart/Sahan (Hrsg.) Festschrift für Imme Roxin zum 75. Geburtstag, 
Heidelberg 2012, S. 227-240. 
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28. “Das Leben ist wie ein Schneeball” oder Strafrechtliche Relevanz von enttäuschten 
Zukunftserwartungen im Wirtschaftsverkehr, in: Heinrich/Jäger/Achenbach/ 
Amelung/Bottke/Haffke/Schünemann/Wolter (Hrsg.) Festschrift für Claus Roxin 
zum 80. Geburtstag, Berlin 2011, S. 989-1003. 

29. Eine Urlaubsbekanntschaft mit Folgen – der Fall Marco, JURA 1/2010, S. 14-22. 

30. Feststellungen im Strafurteil über gesondert Verfolgte und Unschuldsvermutung, StV 
10/2009, S. 611-615. 

31. Yeni TCK’da Organize Hâkimiyet Mekanizmalarına Dayalı Dolaylı Faillik Kuramı (TCK 
Md. 220/5) (Die Rezeption der Lehre von der mittelbaren Täterschaft kraft 
organisatorischer Machtapparate im neuen türkischen Strafgesetzbuch [Art. 220 V 
tStGB], Hukukî Perspektifler Dergisi (Zeitschrift der rechtlichen Perspektiven) 
7/2006, S. 53-61. 

32. Der Allgemeine Teil des neuen türkischen Strafgesetzbuches, Goldtammer’s Archiv 
2005, S. 228-243 (zusammen mit Prof. Dr. Claus Roxin). 

33. Foltern, um Leben zu retten – gerechtfertigt?, in: Esser/Harich/Lohse/Sinn (Hrsg.), 
Die Bedeutung der EMRK für die nationale Rechtsordnung, Berlin 2004, S. 21-33. 

34. Die „klassische“ Methodenlehre bei Savigny, Ankara Üniversitesi Hukuk Fakültesi 
Dergisi (Zeitschrift der juristischen Fakultät der Universität Ankara) 2004, Heft 1, S. 
231-250. 

35. Üye Devletler‘in Avrupa Topluluğu Hukuku‘nun İhlâlinden Doğan Sorumluluğu (Die 
Haftung der Mitgliedstaaten für Verstöße gegen das europäische 
Gemeinschaftsrecht), Erzincan Hukuk Fakültesi Dergisi (Zeitschrift der juristischen 
Fakultät Erzincan) 2004, Heft 1-2, S. 263-280.  

36. Die europarechtlichen Standards beim Schutz der Finanzmärkte vor 
mißbräuchlichen Praktiken, in: Ergun Özsunay’a Armağan (Festschrift für Ergun 
Özsunay), Istanbul 2004, S. 465-507. 

37. Die Verfassungsgerichtsbarkeit in der Türkei, in: Goerlich/Böllmann (Hrsg.), 
Europäische Menschenrechtskonvention, Rechtsentwicklung und Verfassungsreform 
in der Türkei, Leipzig 2003, S. 109-147. 

 

 

 

 



 5/10 

D. Sonstige Beiträge 
 

38. Das Akteneinsichtsrecht der Verteidigung bei vollzogener Untersuchungshaft (§ 147 
II StPO)/Tutuklama Tedbirinde Müdafaa Makamının Dosya İnceleme Hakkı 
(AlmCMK md. 147/2) (zusammen mit Halim Arslanbas), Rechtsbrücke/Hukuk 
Köprüsü (Zeitschrift des Forschungszentrums für Deutsches Recht an der 
Juristischen Fakultät der Özyeğin Universität Istanbul) Nr. 2, 2012, S. 167-173.  

39. Die individuelle Verfassungsbeschwerde im türkischen Recht/Türk Hukuku’nda 
Bireysel Anayasa Başvurusu, Rechtsbrücke/Hukuk Köprüsü (Zeitschrift des 
Forschungszentrums für Deutsches Recht an der Juristischen Fakultät der Özyeğin 
Universität Istanbul) Nr. 1, 2012, S. 101-104. 

40. Das Ausnahmemodell in Art. 34 II des türkischen Strafgesetzbuches – eine kritische 
Würdigung im Hinblick auf dessen Vereinbarkeit mit dem Schulprinzip, Zeitschrift 
der Juristischen Fakultät der Süleyman Demirel Universität, Band I,  Nr. 1, 2011, S. 1-
46. 

41. Bankenstrafrecht – eine aktuelle Herausforderung im Zeichen der Finanzkrise, 
JURAcon-Jahrbuch 2009/2010, S. 82-85. 

42.  „Almanya Ölmeli, Bizim Yaşayabilmemiz İçin“ – Almanya’dan Bir „TCK 301“ Örneği 
(„Deutschland muss sterben, damit wir leben können“ – Ein Beispiel für Art. 301 
tStGB aus Deutschland), in: Öztürk (Hrsg), 3. Yılında Yeni Ceza Adalet Sistemi (Das 
neue Strafjustizsystem in seinem dritten Jahr), Ankara 2009, S. 297-300. 

43. Masum İnsan Hayatı Muhtemel Bir Saldırı İçin Kurban Edilebilir mi? (Kann das 
Leben eines unschuldigen Menschen zur Verhinderung eines möglichen Angriffs 
geopfert werden?), Hukukî Perspektifler Dergisi (Zeitschrift der rechtlichen 
Perspektiven) 6/2006, S. 160-161. 

44. Die Vermögensstrafe nach § 43a StGB, Kamu Hukuku Arşivi (Archiv des öffentlichen 
Rechts) 2005, Heft 1, S. 81-85. 

45. Avrupa Ceza Hukuku Düzenlerindeki Reformlara Genel Bir Bakış (Ein Überblick über 
die Reform der europäischen Strafrechtsordnungen), Hukukî Perspektifler Dergisi 
(Zeitschrift der rechtlichen Perspektiven) 2/2004, S. 25-26. 

46. Karl Larenz – Befürworter des Nationalsozialismus?, Gazi Üniversitesi Hukuk 
Fakültesi Dergisi (Zeitschrift der juristischen Fakultät der Universität Gazi) 2004, 
Heft 1-2, S. 233-245. 
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47. Müdafinin Vekalet Ücreti ve Kara Parayı Aklama Suçu – 30 Mart 2004 tarihli Alman 
Anayasa Mahkemesi Kararı (Honorar des Strafverteidigers und Geldwäsche – Urteil 
des deutschen Verfassungsgerichts vom 30. März 2004), Türkiye Barolar Birliği 
Dergisi (Zeitschrift der Vereinigung der türkischen Rechtsanwaltskammer) 2004, 
Heft 54, S. 331-333. 

48. Alman Anayasa Mahkemesi Kararlarında Haç ve Başörtüsü Farkı (Der Unterschied 
zwischen Kruzifix und Kopftuch in den Entscheidungen des deutschen 
Verfassungsgerichts), Hukukî Perspektifler Dergisi (Zeitschrift der rechtlichen 
Perspektiven) 1/2004, S. 10-11. 

 

E. Übersetzungen 
 
49. Yeni Türk Ceza Kanunu’nun Genel Hükümleri („Der Allgemeine Teil des neuen 

türkischen Strafgesetzbuches“ von Prof. Dr. Claus Roxin und Osman Isfen, in: 
Goldtammer’s Archiv 2005, S. 228-243), Karşılaştırmalı Güncel Ceza Hukuku Serisi – 
Suç Politikası (Reihe für vergleichende Beiträge zum aktuellen Strafrecht – 
Rechtspolitik) 2006, Heft 5, S. 277-293. 

50. Yasağa İlişkin Yanılma („Der Verbotsirrtum“ von Prof. Dr. Claus Roxin, in: 
ClausRoxin, Strafrecht Allgemeiner Teil, Band I – Grundlagen. Der Aufbau der 
Verbrechenslehre, 3. Auflage, München 1997, S. 791-825), Karşılaştırmalı Güncel 
Ceza Hukuku Serisi – Suç Politikası (Reihe für vergleichende Beiträge zum aktuellen 
Strafrecht – Rechtspolitik) 2006, Heft 5, S.  243-276. 

51. Maddi Ceza Hukuku ve Ceza Muhakemesi Hukuku Açısından Kazanç Müsaderesi 
Kararının Verilmesinde Mağdurun Menfaatlerinin Gözetilmesi („Die 
Berücksichtigung von Opferinteressen bei der Verfallsanordnung aus 
materiellrechtlicher wie prozessrechtlicher Sicht“ von Prof. Dr. Helmut Satzger, in: 
wistra 2003, S. 401-408), Hukukî Perspektifler Dergisi (Zeitschrift der rechtlichen 
Perspektiven) 9/2006, S. 34-45 (zusammen mit Barış Erman). 

52. Anne-Babanın Çocuklarını Tedip Etmesinin Ceza Hukuku Açısından 
Değerlendirilmesi („Die strafrechtliche Beurteilung der elterlichen Züchtigung“ von 
Prof. Dr. Claus Roxin, in: JuS 2004, S. 177-180), Karşılaştırmalı Güncel Ceza Hukuku 
Serisi – Çocuklar ve Suç-Ceza (Reihe für vergleichende Beiträge zum aktuellen 
Strafrecht – Kinder und Verbrechen-Strafe) 2005, Heft 4, S. 493-500. 

53. Shakespeare’den Bir Konu Üzerine Kriminolojik Versiyonlar („Kriminologische 
Variationen über ein Thema von Shakespeare“ von Prof. Dr. Wolfgang Heinz, in: 
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Festschrift für Udo Jesionek zum 65. Geburtstag, Wien/Graz 2002, S. 103-135), 
Karşılaştırmalı Güncel Ceza Hukuku Serisi – Çocuklar ve Ceza Hukuku (Reihe für 
vergleichende Beiträge zum aktuellen Strafrecht – Kinder und Verbrechen-Strafe) 
2005, Heft 4, S. 501-531 (zusammen mit İlker Tepe). 

54. Masumiyet Karinesinin Ceza Muhakemesini Sınırlayıcı Etkisi („Zum 
verfahrenslimitierenden Wirkungsgehalt der Unschuldsvermutung“ von Prof. Dr. 
Walter Gropp, in: JZ 1991, S. 804-813), Karşılaştırmalı Güncel Ceza Hukuku Serisi – 
Adil Yargılanma Hakkı ve Ceza Hukuku (Reihe für vergleichende Beiträge zum 
aktuellen Strafrecht – Recht auf faires Verfahren und Strafrecht) 2004, Heft 3, S. 319-
333. 

 
Ausgewählte Vorträge 

 
1. Richard Martin Honigs Beiträge zum türkischen Recht, Vortrag beim Symposium an der 

Universität Göttingen „Deutsch-jüdische Juristen im Exil ab 1933“, gehalten am 13.09.2024 

2. Honigs Wirken im türkischen Exil, Vortrag beim Symposium an der Universität 

Göttingen „Richard Martin Honig. Prägender Göttinger (Straf-)Rechtswissenschaftler?“, 

gehalten am 07.06.2022 

3. Die Sicherheitsüberprüfung bei der Übernahme einer öffentlichen Aufgabe im 

deutschen Recht, Vortrag am 17.05.2022 an der Hacı Bayram Universität Ankara, 

gemeinsame Veranstaltung mit dem türkischen Verfassungsgericht 

4. Strafrechtliche Aspekte der Triage; Online-Vortrag am 20.02.2022 beim türkischen 

Institut für Ärzte und Juristen  

5. Neuere Entwicklungen im deutschen Strafrecht bei der Bekämpfung der 

Kinderpornographie, Eröffnungsvortrag am 27.05.2021 beim 7. ASOS-Rechtssymposium in 

der Türkei 

6. Die Erhebung der öffentlichen Anklage und alternative Erledigungsmöglichkeiten im 

deutschen Strafprozessrecht, Online-Vortrag am 18.05.2021 Süleyman Demirel 

Universität Isparta  

7. Die Straf[rest]aussetzung im deutschen Strafrecht; Online-Vortrag am 01.06.2020 bei 

den 15. Türkischen Strafrechtstagen 
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8. Die strafrechtliche Verantwortlichkeit beim berufsbedingten Verhalten, Vortrag bei 

den Türkisch-Koreanischen Strafrechtstagen am 23.-24.09.2019 in Ankara 

9. Berufsneutrale Handlungen in der Industrie aus wissenschaftlicher Perspektive, 

Vortrag am 27.06.2019 in Duisburg, „Praxis Unternehmensstrafrecht Ruhr“, 

Wirtschaftsstrafrechtliche Vereinigung e. V. 

10. Der Berliner Raser-Fall: Zur schwierigen Abgrenzung zwischen vorsätzlicher und 

fahrlässiger Tötung, gemeinsamer Vortrag mit Prof. Dr. Stübinger am 19.06.2018 im 

Rahmen der Reihe „Colloquia Iuridica“ an der FernUniversität Hagen 

11. Die ungünstige Wiederaufnahme im deutschen und türkischen Strafprozessrecht, 

gehalten am 9.5.2018 an der Juristischen Fakultät der Süleyman Demirel Universität in 

Isparta 

12. Die strafrechtliche Würdigung des VW-Abgasskandals, Deutsche Hochschule der 

Polizei, 31.05.2017   

13. Fake News und Social Bots – Wahrheit und Transparenz im Internet durch Strafrecht?, 

Antrittsvorlesung an der FernUniverität Hagen, 9.5.2017 

14. Wikipedia und Offenkundigkeit von Tatsachen im Sinne des § 244 Abs. 3 Satz 2 StPO, 

Rechtsquelle Wikipedia? Symposium an der FernUniversität Hagen,  

3.-4.3.2017 

15. Die Wiederaufnahme zu Ungunsten Freigesprochener, Axiome des nationalen und 

internationalen Strafverfahrensrechts, 5. Symposium junger Strafrechtslehrerinnen und 

Strafrechtslehrer in Nürnberg/Erlangen am 29.-30.4.2016 

16. Die VW-Abgasaffäre, gehalten am 4.1.2016 an der Juristischen Fakultät der Süleyman 

Demirel Universität in Isparta 

17. Die strafrechtlichen Aspekte der Lebensmittelzertifizierung, gehalten am 15.04.2014 

an der Juristischen Fakultät der Süleyman Demirel Universität in Isparta 

18. Die deutsche Juristenausbildung, Symposium an der juristischen Fakultät der Akdeniz 

Universität, gehalten am 8.11.2013 in Antalya 

19. Die strafrechtlichen Gesichtspunkte der Berufsausübung des Verteidigers, Symposium 

der juristischen Fakultät der Şehir Universität Istanbul, wird gehalten am 17.5.2013 
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20. Schneller als gedacht zum Taterfolg – Über die mögliche Unrechts- und 

Schulddifferenz zwischen unbeendetem und beendetem Versuch, Antrittsvorlesung an 

der Universität Frankfurt am Main am 15.5.2013 

21. Vermögensabschöpfung und Schuldprinzip, Symposium des Bundesamts für Justiz über 

Vermögensabschöpfung mit Vertretern aus der deutschen und türkischen 

Strafrechtspraxis, gehalten am 16.4.2013 in Bonn 

22. Die Verständigung im deutschen Strafverfahren, Symposium des Zentrums für 

rechtswissenschaftliche Forschung, gehalten am 11.-12.4.2013 in Izmir  

23. Der Eingang des Schuldprinzips ins neue türkische Strafgesetzbuch, Expertentag „Das 

Schuldprinzip im türkischen Strafgesetzbuch im Lichte des deutschen Strafrechts“ am 

26.4.2012 an der Universität Göttingen 

24. Das Akteneinsichtsrecht des Verteidigers im Lichte der EGMR-Rechtsprechung und 

des deutschen Strafrechts, gehalten am 5.3.2012 an der Juristischen Fakultät der Özyeğin 

Universität Istanbul 

25. Angekommen in Deutschland – Eine türkische Hochschulkarriere, gehalten am 

27.10.2011 in Berlin bei der Veranstaltung der Heinrich-Böll-Stiftung „Vom 

Gastarbeiterland zum Einwanderungsland“ 

26. Das Feindstrafrecht in einer deliberativen Gesellschaft, Symposium „Deliberative 

Verfassung“ am 8.10.2011 in Istanbul 

27. Kriminalpolitik und Prinzipien des Strafrechts, gehalten am 6.10.2011 an der 

Juristischen Fakultät der Marmara Universität Istanbul 

28. Der Vorsatz im Verbrechensaufbau im deutschen und türkischen Strafrecht, gehalten 

am 5.10.2011 an der Juristischen Fakultät der Marmara Universität Istanbul 

29. Das Schuldprinzip im Kontext des internationalen Strafrechts, gehalten am 5.7.2011 an 
der Juristischen Fakultät der Goethe-Universität Frankfurt am Main 

30. Die strafrechtliche Verfassungsbeschwerde, gehalten am 10.5.2011 an der Juristischen 
Fakultät der Süleyman Demirel Universität in Isparta 

31. Die Stellung des Vorsatzes im Verbrechensaufbau, gehalten am 28.3.2011 an der 
Juristischen Fakultät der Süleyman Demirel Universität in Isparta 

32. Die Reform des türkischen Strafrechts aus deutscher Perspektive, gehalten am 
13.05.2010 an der juristischen Fakultät der Süleyman Demirel Universität in Isparta  
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33. Die Meinungsfreiheit im neuen türkischen Strafgesetzbuch, Internationale 
Strafrechtslehrertagung von 1.6. bis 3.6.2008 in Istanbul 

34. Das Schuldprinzip im Strafrecht, Seminar der Friedrich-Ebert-Stiftung „Freier Wille – 
eine Illusion?“ am 14.11.2006 in Bonn 

35. Der Allgemeine Teil des neuen türkischen Strafgesetzbuches, gehalten am 20.6.2006 
vor dem strafrechtlichen Institut der Goethe-Universität Frankfurt am Main 

36. Anmerkungen zum Entwurf eines neuen türkischen Strafgesetzbuches aus der Sicht 
des deutschen Strafrechts, Symposium „Die Reform des türkischen Strafgesetzbuches im 
Lichte gesellschaftlicher Änderungen“ von 21.5. bis 22.5.2004 in Ankara 

37. Reichweite und Grenzen des Folterverbots – Fall Metzler, Summer-Academy 2003 von 
14.9. bis 28.9.2003 in Antalya 

38. Die Vermögensstrafe nach § 43a StGB, Summer-School 2002 von  
1.9. bis 14.9.2002 in Izmir 

 


